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Multiresistente Gläubige

Ich hab richtig viel Freude an meiner
Arbeit! Wenn der Tag oder die Woche
nur etwas länger wären, würde ich gerne
noch etwas länger am Schreibtisch 
sitzen. Weil die Liste mit zu erledigenden
Aufgaben lang und voll ist, wäre das
auch sinnvoll. 

Andererseits arbeite ich ja schon an
sechs Tagen pro Woche. Und immer
wieder mache ich die Erfahrung: Je
schneller ich arbeite, desto schneller
füllt sich die To-do-Liste. 

Nur weil ich heute mehr arbeite, habe
ich morgen keineswegs weniger zu erle-
digen. Manchmal ist es deshalb auch
zum Schreien. Oder zum Weinen. 
Ich gehe davon aus, dass ich mit all 
diesen Erfahrungen nicht allein bin. 

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

kennen Sie Ihren Weg? Vieles kann dazu
Impulse bieten: vertraute Traditionen 
und Rituale, außergewöhnliche Gottes-
dienste oder das neue Online-Angebot 
der evangelischen Landeskirche (S. 16). 

Vielleicht führt Ihr Weg Sie auch zu einer
neuen Herausforderung. Ob an der Orgel,
beim Kirchenumtrunk oder im Vorberei-
tungsteam für das Weihnachtsmusical:
Entdecken Sie auf den folgenden Seiten 
verschiedenste Wege, um an unserem
Gemeindeleben hier vor Ort aktiv teilzu-
nehmen und mitzuwirken.

Viel Freude beim Lesen, 
Tatendrang und frohe Ostern wünscht
Ihnen Ihr Gemeindebrief-Team
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03Theologisches Wort

Zudem bin ich immerhin in der glück-
lichen Lage, meine Arbeit als sinnvoll
und erfüllend zu erleben! 

Die gleiche Erfahrung wie die im Beruf
mache ich übrigens zu Hause auch. 
Sobald eine Arbeit ausgelagert oder
durch technische Hilfsmittel erledigt
wird, wird die eigentlich dadurch 
freigewordene Zeit von etwas anderem
aufgefressen. 

Gibt es irgendwo ein Schwarzes Loch,
in das die freigewordene Zeit mit un-
aufhaltsamer Kraft hineingesaugt wird?
Oder gibt es irgendwo eine unerschöpf-
liche Quelle an neuen Aufgaben? 

Und das bin nur ich kleines Licht mit
meinen Kleines-Licht-Problemen. Irgend-
wo in den Tiefen des Ozeans oder in
einem bisher unentdeckten Winkel der
Welt muss sich ein Riss im Universum
aufgetan haben. Unaufhörlich quellen
daraus Krisen und Probleme hervor.
Vielleicht hat auch ein böser Wissen-
schaftler einen Krisen-Generator erfun-
den. In den Kinderbüchern meiner
Tochter könnte ich mir einen solchen
Bösewicht jedenfalls gut vorstellen!

Jammere ich? Mitnichten! Ich drehe 
den Spieß um und möchte eine kühne
These mit Ihnen teilen: Je mehr ich 
mit Krisen und Aufgaben zugeballert
werde, desto resistenter müsste ich doch
werden. 

Wenn Keime durch außer Kontrolle
geratene Gabe von Antibiotika resistent
werden, warum soll ich dann nicht

durch eine permanente Überdosis an
Krisen und Herausforderungen zum
multiresistenten Krisenbewältiger werden?

Natürlich soll all das kein Hohn sein
gegenüber all den leider vielen Menschen,
die angesichts von Krisen und Belastungen
psychische Probleme bekommen.

Niemand entscheidet, ob er oder sie
multiresistent oder depressiv wird!
Zugleich ist es meines Erachtens wich-
tig, die beeindruckende Krisenresistenz
aller Menschen anzuerkennen. 

Zumindest vor dem Hintergrund der
Erkenntnisse aus der Evolutionstheorie
muss man doch zur Kenntnis nehmen:
Für diese Welt sind wir eigentlich nicht
vorgesehen. Mein Respekt für alle! 

Neben noch mehr Krisen und noch
mehr Arbeit glaube ich im Übrigen, dass
noch etwas der Multiresistenz zuträglich
ist: Hoffnung haben. Trotzdem.

Ihr 

Pfarrer Steffen Barth
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Vorschau04

AUßERGEWÖHNLICHE GOTTES-
DIENSTE
Gnade für Hitler?, Neujahrssegnung,
Valentinsgottesdienst, Gott in der Bar 
– seit Jahresbeginn haben einige der neu
angekündigten Special-Gottesdienste
stattgefunden. Wochentag, Uhrzeit,
Rahmen und Inhalt sind dabei ziemlich
flexibel. Es soll Raum entstehen für
außergewöhnliche Ideen und für das, was
am Sonntagvormittag im Gottesdienst
keinen Platz hat. Auch in der Presse
und über die Gemeindegrenzen hinweg
war das Interesse groß: Kann es Gnade
für Hitler geben? Kann Gott und will ich
Adolf Hitler vergeben? So groß die
Aufregung angesichts des krassen Themas
im Vorfeld auch gewesen ist, während
des Gottesdienstes war es mucksmäs-
chenstill. Etwa 150 Menschen aller Al-
tersklassen waren gekommen, um der
Opfer des Holocausts zu gedenken und
den Ausführungen von Pfarrer Steffen
Barth zu lauschen. Dabei war von Beginn
an klar: Es wird vieles offen und der
Entscheidung Gottes vorbehalten bleiben.
Steffen Barth betonte, dass einerseits die
Hoffnung auf Gnade und die Versöhnung
aller mit allen ein zentrales Element des
christlichen Glaubens sei. Andererseits
— Gnade ausgerechnet und sogar für
Hitler? Darf man darüber angesichts von
Millionen Toten überhaupt nachdenken?
Wenn jemand Gottes Zorn verdient hat,
dann ja wohl er! Ein heftiger und inten-
siver Gottesdienst, aus dem alle, die dabei
waren, etwas mitgenommen haben. 

Die außergewöhnlichen Gottesdienste
setzen Energie frei: im Pfarrteam, in der
Gemeinde, bei den kirchenmusikalischen

VERANSTALTUNGEN
IM DEKANAT
Fortbildungen*
11.04. AK Offene EJ — sei gespannt
11.05. Spannend leiten
11.06. Wie funktioniert Kirche
11.07. Kochen für Großgruppen

Jugendgottesdienste*
11.04. Jugendgottesdienst
25.07. Jugendgottesdienst
18.11. Jugendgottesdienst 
* Zeit und Ort findest Du immer aktuell auf
Instagram

W-I-I
Du bist erfahrene:r Jugend-
leiter:in? Du leitest Teams
und übernimmst viel Ver-

antwortung? Dann ist die W-I-I genau
die richtige Schulung für Dich! 
Der QR-Code führt zu näheren Infos 
und zu dem Link zur Anmeldung.

Kinderzeltlager
Eine Woche voller Aben-
teuer und ganz viel Spaß!
Vom 4. - 9. August 2025 

in Königsdorf. Unter dem QR-Code 
findest Du alle Infos.

SPIELETREFF
27.04., 16 Uhr
26.05., 18 Uhr
22.06., 16 Uhr
jeweils im Gemein-
dehaus Olching

07.07., 18 Uhr im Maisacher Pfarrgarten
oder Emmaus-Gemeindezentrum.
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05Vorschau

Gruppen, sogar beim Regionalbischof.
So kam Regionalbischof Thomas Prieto-
Peral ein halbes Jahr nach seinem letz-
ten Besuch in der Gemeinde bei Isabelle
Freunds Ordination zurück — zum
Kneipengottesdienst in der Maisacher
Brauerei. Im urigen Räuber-Kneißl-Keller
unterhielten sich der Regionalbischof
und Isabelle Freund auf der Bühne über
sein Leben, über das Beten, die gesell-
schaftliche Lage und gefährdete Christen
im Irak. Die 70 Besuchenden des 

Gottesdienstes konnten ihre Fragen an
den Gast auf Bierdeckeln einreichen.
Nebenbei gab es zu lässiger Musik von
der Band „Musix“ kühle Getränke oder
deftiges Abendessen. Gottesdienst mal
anders — und dennoch mit gemeinsam
gesammelten Fürbitten und Vaterunser.
Mehr davon! 
Zur Pärchensegnung am Valentinstag
waren die Paare eingeladen, die in den
letzten Jahren in der Kirchengemeinde
geheiratet haben. Einige Paare sind der
Einladung gefolgt — dazu weitere Paare
und Familien — und haben den roman-
tischen Gottesdienst mit Musik vom
Gospelchor genossen. Im Anschluss gab
es Sekt und O-Saft und für die meisten
Paare noch ein Abendessen zu Zweit im
Restaurant. 

Die Ideen fließen weiter! Am 4. Mai
(engl: May, the fourth) findet ein
Gottesdienst zum Star-Wars-Universum
statt (May the force be with You). 
Ein Highlight für junge und ältere Star-
Wars-Fans! 

Und am 25. Mai folgt „Einfach heiraten“.
Eine Gelegenheit, ohne großen Aufwand
zu heiraten und trotzdem einen sehr
besonderen Tag zu erleben. Mehr Infos
zu „Einfach heiraten“ auf Seite 7.

Weitere Themen drängeln sich schon:
Wohnzimmerkirche / Halloween /
Aktionstag Psychisches Wohlbefinden /
Gott in der Bar ... 

SPECIAL: LASS ES SEGNEN
Gottesdienst unter freiem Himmel
Am 27. Juli um 16 Uhr laden wir 
herzlich zu einem besonderen Open-Air-
Gottesdienst ein. Unter dem Motto:
„Lass es segnen“ treffen hier Natur und
Glaube aufeinander — gestaltet von
Jagdhornbläsern und begleitet von
Pfarrerin Isabelle Freund und Pfarrer
Axel Schmidt. Gemeinsam feiern wir
den Start in die Sommerferien und 
richten unseren Blick auf Gottes
Schöpfung, die uns an diesem Tag ganz
unmittelbar umgibt. 
Seid dabei bei einem inspirierenden
Gottesdienst mitten im Grünen — mit
musikalischen Klängen, Momenten der
Besinnung und Segen für alle. 
Der genaue Veranstaltungsort wird noch
bekanntgegeben.
So. / 04.05. / 18.00 Uhr, Star-Wars
So. / 25.05. / 10.15 Uhr, Einfach heiraten
So. / 27.07. / 16.00 Uhr, Lass es segnen
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STUNDE DER STILLE
Gehmeditation in der Johanneskirche, 
19.00 –19.45 Uhr. Nach einer Übung
zum Ankommen gehen wir im Schweigen,
konzentriert auf den Schritt, den wir
gerade gehen, nehmen wahr, dass wir
Gleichgewicht halten müssen. Jeder geht
in seinem Tempo, kann sich auch hin-
setzen. Schweigen macht achtsam und
öffnet die Sinne. Indem wir schweigen
und mit der ganzen Konzentration bei
dem Schritt sind, den wir gerade gehen,
schalten wir immer wieder die lauten
Gedanken im Kopf aus, die uns stressen,
werden ruhig und still. Wir schließen
die Stunde der Stille, indem wir uns im
Stuhlkreis austauschen, wie es uns wäh-
rend der Meditation ergangen ist. 
Nicht immer stellt sich gleich ersehnte
Ruhe ein. Oft gerade erst recht, wenn

wir uns doch so bemühen, ist es im
Kopf laut. Das darf ausgesprochen wer-
den, dafür bin ich im Anschluss gerne
da. Mit der ganzen Aufmerksamkeit bei
dem Schritt sein, den wir gerade gehen,
will immer wieder geübt werden,
Meditation ist Übungssache. In die Stille
gehen, Meditation, hat Jesus vorgelebt.
Es wird von ihm erzählt, dass er sich 
an einen einsamen Ort zurückzog, um
zu beten (Lk 5,16). Christliche Mönche
zogen sich in die Einsamkeit der Wüste
zurück. Wüstenvater Johannes Cassianus
(360 – 435 n. Chr.) sprach vom Beten
ohne Worte. Wir müssen still werden,
um zu hören. Das will geübt werden.
Meditation ist Übungssache. Empfangs-
bereit sein für das, was Gott mir sagen
will, will geübt werden. 
So. / 18.5 / 1.6. / 6.7., Gehmeditation
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EINFACH HEIRATEN
Am 25. Mai ist es soweit — bayernweit
wird einfach geheiratet, denn „Einfach 
heiraten“ heißt der Aktionstag der
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
und an vielen Orten wird im Wonne-
monat Mai geheiratet. Im Landkreis
Fürstenfeldbruck bieten wir die Aktion
an zwei Standorten an. Von 11 Uhr bis
20 Uhr stehen die Johanneskirche in
Olching und die Auferstehungskirche in
Puchheim dazu offen. Egal, ob schon 

30 Jahre, noch gar nicht oder ganz frisch
standesamtlich verheiratet: Kommt vor-
bei! Ein Team von Pfarrerinnen und
Pfarrern, ehrenamtlichen Mitarbeiter*-
innen und Kirchenmusiker*innen aus dem
ganzen Dekanat freuen sich auf viele
Paare, die sich trauen. Die Türen in
Olching und Puchheim stehen allen
Paaren offen, denn die Liebe ist so viel-
fältig und regenbogenbunt wie das
Leben selbst. Für die musikalische
Umrahmung, Blumenschmuck und den
kleinen Umtrunk nach der Trauung 
ist gesorgt. Paare, die Interesse haben,
können sich entweder im Vorfeld über
unsere Homepages für eine bestimmte
Uhrzeit anmelden oder auch ganz spon-
tan vorbeikommen. Traut euch! Wir
haben alles für euch vorbereitet. Nähere
Informationen zum Tag und die
Anmeldung findet ihr auf unserer
Homepage. Oder fragt nach bei Pfarrerin
Isabelle Freund: isabelle.freund@elkb.de
So. / 25.05. / 11 - 20 Uhr, Einfach heiraten

KONZERT-EINLADUNG
Am Samstag, 31. Mai, findet in der
Johanneskirche um 18.30 Uhr ein Konzert
mit Cello und Orgel statt. Die japanische
Cellistin Aki Kitajima, begleitet von
Franz Werner, wird wieder in Olching zu
hören sein mit einem musikalischen
Brückenschlag vom Barock bis zur
Gegenwart. Freuen Sie sich, neben Bach
und Fauré, auch sehr experimentelle
Werke zu erleben.
Sa. / 31.05. / 18.30 Uhr, Konzert
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SERENADE IM PFARRHOF
Herzliche Einladung zu einem geselligen
Abend im Olchinger Pfarrhof mit Live-
musik. Ein munteres Beisammensein,
gute Gespräche und schöne Musik
machen den Reiz der Serenade aus. Für
das leibliche Wohl wird am Grill und
am Salatbuffet gesorgt. Neben der Band
„Musix“ ist der Gospelchor „My Thing’s
Gospel“ zu hören. Auch ein paar kurz-
weilige Geschichten stehen auf dem
Programm. Die Serenade findet am 28.
Juni ab 18 Uhr statt. Das Festwochen-
ende schließt mit einem familienfreund-
lichen Gottesdienst zur Kirchweih am 
29. Juni um 10.15 Uhr in der Johannes-
kirche.
Sa. / 28.06. / 18.00 Uhr, Serenade
So. / 29.06. / 10.15 Uhr, Festgottesdienst

KONFI VOR 50
JAHREN? 
Liebe Konfirmations-
jubilarin, lieber Konfir-
mationsjubilar! Rechnen

Sie nach: Liegt Ihre Konfirmation im
Jahr 2025 genau 25, 50 oder 60 Jahre
zurück? Alle, die im Laufe des Jahres
2025 ein Konfirmationsjubiläum feiern,
lädt die Kirchengemeinde zu einem
besonderen Gottesdienst ein: Gottes-
dienst mit Konfirmationsjubiläum am
13. Juli 2025 um 10.15 Uhr in der
Johanneskirche. Wir treffen uns für den
gemeinsamen Einzug in die Johannes-
kirche um 10 Uhr vor der Kirche. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden
wir alle Jubilarinnen und Jubilare ein
zu einem Umtrunk und zum Austausch.
Vielleicht kommt es ja zu dem einen
oder anderen Wiedersehen und manche
alte Geschichte und Anekdote mag
erzählt werden. Eingeladen zum Konfir-
mationsjubiläum in der Kirchenge-
meinde Olching-Maisach sind einerseits
diejenigen, die vor 25/50/60 Jahren
konfirmiert worden sind und nun
Gemeindeglieder sind. Wenn Sie noch
zu anderen Menschen aus der Kirchen-
gemeinde Olching-Maisach Ihres
Konfirmationsjahrganges Kontakt
haben, geben Sie die Einladung zum
Konfirmationsjubiläum bitte weiter —
insbesondere an Menschen, die weg-
gezogen sind und auf deren Adressen
wir im Pfarramt keinen Zugriff mehr
haben. Zur Erleichterung unserer
Planungen bitten wir um Ihre Zu- oder
Absage online (siehe QR-Code) oder
telefonisch über das Evang. Pfarramt. 
So. / 13.07. / 10.00 Uhr, Konfi-Jubiläum

Seite_8  01.01.1970  2:48 Uhr  Seite 1



09Vorschau

NOCH NICHT GETAUFT?
Vor der idyllischen Kulisse des Waldsees in
Gernlinden findet am 20. Juli 2025 wieder
das Tauffest statt. Ein kinderfreundlicher
Gottesdienst mit Musik vom Gospelchor
und strahlendem Sonnenschein erwarten
die Tauffamilien. Für jedes Alter hat das
Tauffest etwas für sich. Auf dem weit-
läufigen Gelände am Seeufer ist Platz für
alle und für viele Gäste. Es ist alles
bereit für einen ganz besonderen Tag!
Infos und Anmeldungen:
pfarramt.olching@elkb.de, 08142/17200
So. / 20.07., Waldseetaufen

RÜCKENWIND — Gott stärkt Elia
Im Oktober ist es wieder soweit! Am
Samstag, 11. und Sonntag, 12. Oktober
finden wieder unsere ökumenischen
Kinderbibeltage in Olching statt. Einge-
laden sind alle Kinder von der ersten bis
zur fünften Klasse. Wir werden unter-
wegs sein mit frischem Wind und mit
Rückenwind und freuen uns darauf, mit
euch auf Entdeckungsreise rund um den
Propheten Elia zu gehen. Es erwarten
euch spannende Bibelgeschichten, Musik,
Spiele und Aktionen, Gemeinschaft und
Spaß. Einen ganzen Samstag lang und
am Sonntag feiern wir einen gemeinsa-
men Abschluss mit allen Eltern, Omas,
Opas, Geschwistern und der 
ganzen  Gemeinde. Nähere 
Infos und die Anmeldung 
findet Ihr auf der Homepage. 
Sa. / 11.10. und So. / 12.10., Kinderbibeltage

THEATERKOMBO GESUCHT!
Was wäre der Kinderbibeltag ohne
Theaterspiel? Für unseren Kinderbibel-
tag im Oktober soll es dieses Jahr eine 
ökumenische Theaterkombo geben. 
Ein erstes Treffen findet im Juli statt.
Geprobt wird dann ab September.
Nähere Infos folgen in Kürze, schaut
auf unserer Homepage vorbei!
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DER NEUE KICHENVORSTAND
Der neue Kirchenvorstand (KV) hat sich
im Dezember 2024 konstituiert und
seine Arbeit aufgenommen. Unterstützt
wird der KV in zahlreichen Ausschüssen
von weiteren Engagierten. Die Aufgabe
und Besetzung der Ausschüsse ist neben-
an aufgelistet. In einem feierlichen
Gottesdienst ist der neue KV für seine
Aufgaben gesegnet worden. Zuvor 
wurden die ausscheidenden Kirchenvor-
stände aus ihrem Amt entlassen und ihr
Engagement gewürdigt. Manche von
ihnen haben über viele Jahre, teils Jahr-
zehnte, die Kirchengemeinde als Kirchen-
vorstand mitgestaltet. In anderen
Ehrenämtern bleiben viele der scheiden-
den Kirchenvorstände der Kirchenge-
meinde aktiv erhalten. Der Kirchenvor-
stand freut sich über Interesse und
Beteiligung aus der Kirchengemeinde.
Die Sitzungen sind in der Regel öffent-
lich — vertrauliche Inhalte werden ggf.
im Anschluss an den öffentlichen Teil
unter Ausschluss der Öffentlichkeit ver-
handelt. Die Termine der Sitzungen sind
auf der Homepage im Bereich „Über uns
> Kirchenvorstand“ zu finden und wer-
den im Gemeindebrief benannt. Die
Tagesordnung der Sitzungen hängt vor
der Sitzung im Schaukasten aus und
können Interessierten auf Nachfrage
zugesandt werden. Gäste sind also zu
den Sitzungen willkommen und der KV
hat für sie ein grundsätzliches Rederecht
beschlossen. In seinen ersten Sitzungen
hat sich der KV unter anderem mit
Kirchenmusik, Spenden und Fundraising
sowie mit den Abkündigungen beschäf-
tigt. Der Festausschuss soll die Veran-
staltungen der Kirchengemeinde koordi-

nieren und sich um Empfänge und
Feiern kümmern. Großen Zulauf gab es
im Finanzausschuss, in dem nun eine
Mischung aus erfahrenen und neuen
Interessierten mit Fachwissen aus ver-
schiedenen Branchen und Bereichen den
Haushalt analysiert. Im Zuge notwendi-
ger Einsparungen braucht es einerseits
die Fragen danach, was wirklich wichtig
ist, und andererseits Kreativität beim
Entwickeln neuer Lösungen. Auf der
Klausurtagung des Kirchenvorstands im
April wird es um die Entwicklung von
Visionen für die Kirchengemeinde
gehen. Neben den Herausforderungen
machen das große Engagement vieler
Ehrenamtlicher sowie der Zuspruch an
neuen Ideen, wie den Special-Gottes-
diensten, Mut!

Aktuell10
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ÄMTER, AUSSCHÜSSE UND
BEAUFTRAGUNGEN BIS 2030
Vorsitzender des Kirchenvorstands
Pfarrer Steffen Barth
Stellvertretender Vorsitzender des
Kirchenvorstands
Pfarrer Frank Krauss
Vertrauenspersonen
Barbara Walton und Kerstin Wölfle
Delegierte für die Dekanatssynode
Tobias Ketzel, Kerstin Wölfle, 
Norbert Hansen
Stv. Delegierte für die Dekanatssynode
Lena Bauer, Laura Preuß
Festausschuss
Aaron Woyke, Kerstin Bürgel, Julia
Claesson, Laura Preuß, Lara Thomas,
Saskia Fruhwirth, Barbara Walton,
Norbert Hansen, Benedikt von Hößlin;

Lea Götzinger, Petra Wedemeyer, Uta
Böhm, Elisabeth Rückert, Sabine Krebs
Finanzausschuss
Norbert Hansen, Steffen Barth, 
Benedikt von Hößlin, Tobias Ketzel,
Aaron Woyke; Klaus Alt, Margit Immel,
Barbara Michels, Heinz Schlee
Immobilienausschuss
Steffen Barth, Isabelle Freund, Frank
Krauss, Norbert Hansen, Aaron Woyke,
Julia Claesson; Margit Immel, 
Anne Peiffer-Kucharcik, Heinz Schlee,
Manuela Maaßen, Sabine Krebs
Johanneshaus-Ausschuss
Kerstin Bürgel, Benedikt von Hößlin,
Steffen Barth, Lena Bauer
Jugendausschuss
Saskia Fruhwirth, Lara Thomas, 
Nico Tischer, Bastian Reichl, 
Kerstin Bürgel, Kerstin Wölfle, 
Uta Böhm, Benedikt von Hößlin
Kirchenmusikalischer Ausschuss
Steffen Barth, Laura Preuß; 
Elisabeth Rückert, Anne Peiffer-
Kucharcik, Bernhard Sauermann, 
Franz Werner, Ruth Oettinger,
Ingrid Glemnitz, Karl Stickelbrocks
Beauftragter für Diakonie
Tobias Ketzel
Stellvertretende Beauftragte für
Diakonie
Lara Thomas
Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit
und Internet
Tobias Ketzel und Kerstin Wölfle
Beauftragte für Konfirmandenarbeit
Laura Preuß
Beauftragte für Umwelt
Julia Claesson
Beauftragte für Gebäudesicherheit
Christine Scholz

11Aktuell
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Gottesdienste und Andachten im Überblick12

APRIL 2025

Donnerstag 03.04. 09:45 Arche Noris „Am Gut“ Gottesdienst  Freund
11:15 AWO Seniorenzentrum Gottesdienst Freund

Sonntag, 06.04. 10:15 Johanneskirche Minigottesdienst Biller, Team
Judika 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst Stelzer

19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

Freitag 11.04. 10.00 Arche Noris„Am Bach“ Gottesdienst Freund
11:00 Nachbarschaftshilfe Seniorengottesdienst Freund

Palmsonntag 13.04. 10:15 Johanneskirche Familiengottesdienst Krauss, Team
mit Kinderabendmahl
und Osterkerzenbasteln

Grün- 17.04. 19:00 Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl Biller, Krauss
donnerstag
Karfreitag 18.04. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst mit Chor Cantus P Freund

16:00 Laurentiushaus Seniorengottesdienst Freund

Sonntag, 20.04. 05:00 Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl Krauss
Osternacht und Osterfrühstück

05:30 Emmaus-GZ Gottesdienst mit Osterfrühstück Freund

Oster- 20.04. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl Krauss
sonntag 10:15 Olching-GH Kindergottesdienst mit Team

Osterfrühstück
10:15 Emmaus-GZ  Familiengottesdienst mit Barth

Osterfrühstück

Sonntag, 27.04. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst,  Barth
Quasimodo- anschl. Kirchenumtrunk
geniti 19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

Dienstag 29.04. 15:00 BRK Seniorenheim Seniorengottesdienst Freund
16:00 Laurentiushaus Seniorengottesdienst Freund

MAI 2025
Sonntag, 04.05. 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst Wölfle
Miserikordias 18:00 Johanneskirche special: May the Force Krauss
Domini
Sonntag, 11.05. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst, Wölfle
Jubilate anschl. Kirchenumtrunk

Dienstag 13.05. 16:00 Laurentiushaus Seniorengottesdienst Freund

Freitag 16.05. 19:00 Bruder Konrad Versöhnungsgottesdienst Krauss, Team

Samstag 17.05. 09:30 Bruder Konrad Konfirmationsgottesdienst Krauss, Team
11:30 Bruder Konrad Konfirmationsgottesdienst Krauss, Team
15:30 Johanneskirche Konfirmationsgottesdienst Krauss, Team
17:30 Johanneskirche Konfirmationsgottesdienst Krauss, Team

Sonntag, 18.05. 10:15 Johanneskirche Konfirmationsgottesdienst Krauss, Team
Kantate 19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

Sonntag, 25.05. 10:15 Johanneskirche Kurzgottesdienst, dann ganztätig Freund
Rogate special: Einfach heiraten Freund, 

Barth, Krauss
18:30 Bruder Konrad Abendandacht Stölzle
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13Gottesdienste und Andachten im Überblick

Dienstag 27.05. 15:00 BRK Seniorenheim Seniorengottesdienst Freund
16:00 Laurentiushaus Seniorengottesdienst Freund

Christi 29.05. 10:00 Johanneskirche Ökum. Minigottesdienst Team
Himmelfahrt

JUNI 2025
Sonntag, 01.06. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst Krauss
Exaudi 19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

Donnerstag 05.06. 09:45 Arche Noris „Am Gut“ Gottesdienst Freund
11:15 AWO Seniorenzentrum Gottesdienst Freund

Freitag 06.06. 10.00 Arche Noris „Am Bach“ Gottesdienst Freund
11:00 Nachbarschaftshilfe Gottesdienst Freund

Pfingst- 08.06. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl Krauss
sonntag 10:30 Brauerei Maisach Ökum. Gottesdienst z. Brauereifest Freund

Sonntag, 15.06. 10:30 Volksfestplatz Ökum. Gottesdienst am Krauss
Trinitatis Volksfest in Olching

18:30 Bruder Konrad Abendandacht Stölzle

1. Sonntag 22.06. 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst mit Abendmahl Barth
n. Trinitatis
2. So. nach 29.06. 10:15 Johanneskirche Familiengottesdienst zu Kirchweih Barth
n. Trinitatis mit dem Chor Cantus P

JULI 2025

Dienstag 01.07. 16:00 Laurentiushaus Seniorengottesdienst Freund

3. Sonntag 06.07. 10:00 Sportlerheim Gernlinden Festgottesdienst der Feuerwehr Freund
n. Trinitatis 10:00 St. Peter und Paul Ökumenisches Jubiläum Barth,

des Veteranenvereins Steindlmüller
19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

4. Sonntag 13.07. 09:15 Johanneskirche Minigottesdienst Freund, Team
n. Trinitatis 10:15 Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl Freund

und Jubel-Konfirmation,
anschl. Kirchenumtrunk

18:30 Bruder Konrad Abendandacht Freund

Dienstag 15.07. 16:00 Laurentiushaus Seniorengottesdienst Freund

5. Sonntag 20.07. 10:15 Gernlinden Tauffest am Waldsee  Barth
n. Trinitatis mit dem Gospelchor

6. Sonntag 27.07. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst zum Israelsonntag, Müller-
n. Trinitatis anschl. Kirchenumtrunk Hansen

16:00 Ort im Grünen* special: Lass es segnen Freund,
Schmidt

Donnerstag 31.07. 09:45 Arche Noris „Am Gut“ Gottesdienst Freund
11:15 AWO Seniorenzentrum Gottesdienst Freund

Freitag 01.08. 10.00 Arche Noris „Am Bach“ Gottesdienst Freund
11:00 Nachbarschaftshilfe Gottesdienst Freund

Änderungen sind möglich; * bitte beachten Sie unsere Schaukästen bzw. Homepage.     Ortslegende: S.17
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GRÜß GOTT,
mein Name ist Severin Brodersen und ich
bin seit November der neue evangelische
Pfarrer an der Friedenskirche Eichenau.

Auch wenn der
Nachname
anderes vermu-
ten lässt, bin
ich gebürtiger
Münchner und
habe große
Teile meiner
Kindheit und
Jugend in
Planegg im
Würmtal ver-
bracht. In der

dortigen Waldkirchengemeinde habe ich
mich viele Jahre in der evangelischen
Jugend engagiert, was maßgeblich zu
meinem Berufswunsch „Pfarrer“ beige-
tragen hat. Mein Studium der Theologie
habe ich in München begonnen und
abgeschlossen. Von dort kenne ich auch
Ihre beiden Pfarrer Steffen Barth und
Frank Krauss. Weitere Zwischenstationen
im Studium waren Tübingen und Berlin.
Die letzten sechs Jahre war ich einer der
Pfarrer der Kirchengemeinde St. Martin
in Memmingen und dort unter anderem
für die Arbeit mit Kindern und Familien
zuständig. Dank eines wunderschönen
Gartens haben wir dort viele Gottesdienste
an der frischen Luft gefeiert, weshalb
mich das Areal in Eichenau sehr an-
gesprochen hat. Nun freue ich mich auf
die Aufgaben in Eichenau und in der
Region. 

Bis bald vielleicht einmal,
Ihr Severin Brodersen

DATENSCHUTZ FÜR SIE
Um den datenschutzrechtlichen Vorgaben
zu entsprechen, haben wir von Seiten
der Kirchengemeinde ein neues System

zur Erhebung, Speicherung
und Nutzung von Mail-
adressen eingeführt. Wer
zukünftig Newsletter und
E-Mails mit Veranstal-

tungshinweisen von uns erhalten möchte,
muss sich digital registrieren über die
Homepage: Gemeindeleben > Newsletter.
Wir signalisieren damit auch, dass wir
mit den uns anvertrauten persönlichen
Daten und Kontaktdaten sensibel und
verantwortungsbewusst umgehen. Das
ist uns wichtig!

MODERNE
GEMEINDE
Für alle, die das Gemeinde-
haus oder das Gemeinde-

zentrum nutzen, steht kostenfrei WLAN
zur Verfügung. Ob bei Konfiveranstal-
tungen oder Vorbereitungstreffen von
Ehrenamtlichen — Internetanschluss 
ist wichtig! Deshalb hat die Kirchenge-
meinde im Olchinger Gemeindehaus 
und im Emmaus-Gemeindezentrum in
Maisach WLAN eingerichtet.

KIRCHENUMTRUNK
Wir suchen helfende Hände für unseren
Kirchenumtrunk. Bei Interesse bitte mel-
den bei steffen.barth@elkb.de
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15Regelmäßige Termine im Überblick

KIRCHENVORSTAND
Sitzungen
Di., 08.04., 19.30 Uhr / Olching
Mi., 07.05., 19.30 Uhr / Olching
Di., 03.06., 19.30 Uhr / Maisach
Do., 10.07., 19.30 Uhr / Olching

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Konfiübernachtung
Sa., 19.04. / Olching
Konfitag
Sa., 03.05., 10.00 - 16.00 Uhr / Olching
Singabend mit Konfiliedern
Mi., 14.05., 18.00 Uhr / Olching

REGELMÄSSIG IN MAISACH
Seniorentreff
mittwochs, 14.30 - 16.30 Uhr
14.05. / 11.06. / 09.07. / 13.08.

Gospelchor „My Thing's Gospel“
donnerstags, 19.30 - 21.00 Uhr

Chor „UNITED“
freitags, 19.30 - 21.00 Uhr

Hauskreise auf Anfrage 

Spieletreff
So., 27.04., 16.00 Uhr / Olching
Mo., 26.05., 18.00 Uhr / Olching 
So., 22.06., 16.00 Uhr / Olching 
Mo., 07.07., 18.00 Uhr / Maisach

REGELMÄSSIG IN OLCHING
Chor „Cantus P“
montags, ab 19.30 Uhr

Krabbelgruppe
dienstags, 9.30 - 10.30 Uhr,
außer in den Schulferien

Jugendcafe
dienstags, 18.00 Uhr

Gesprächskreis Ganzheitliche Theologie
mittwochs, 10.00 Uhr
09.04. / 14.05. / 04.06. / 09.07.
Themen erfragen unter Tel. 08142/16 295

60plus
mittwochs, 15.30 Uhr
30.04. / 28.05. / 25.06. / 30.07.

Posaunenchor
mittwochs, ab 19.30 Uhr

Trauergruppe
jeden 1. und 2. Donnerstag im Monat
14.00 - 15.30 Uhr

Ehrenamtsstammtisch
donnerstags, 18.30 Uhr
08.05. / 03.07.

Stunde der Stille
sonntags, 19.00 - 19.45 Uhr
18.05. / 01.06. / 06.07.

Töpferkreis auf Anfrage

Seite_15  01.01.1970  1:30 Uhr  Seite 1



Aktuell16

VIELFALT, WEITE UND TIEFE

Spiritualität in der ELKB und warum es
dazu ein neues Webportal gibt: Spiritu-
alität gehört zum Christentum wie das
Amen in die Kirche — sollte man meinen.
Jenseits der Kirchen ist jedoch ein großer
spiritueller Markt entstanden. Viele
Menschen, die für religiöse Erfahrung
offen sind, kommen gar nicht auf die
Idee, sich an die Kirche zu wenden. Unter
ihnen gibt es etliche Christen, die sich
als „spirituell obdachlos“ bezeichnen. Was
wissen wir über ihre Suche und über
ihre Erfahrungen? Vermutlich wenig,
weil die Scheu groß ist, davon zu reden.
Weil wir kaum danach fragen. Vielleicht
sind einige auch unsicher, ob das, was
sie empfinden und erfahren, zur christ-
lichen Überlieferung passt. Vielleicht
sind andere auch einfach gleichgültig
geworden gegenüber einer Kirche, von
der sie wenig erwarten. Dabei gibt es im
Christentum so viele Wege, auf denen
Vertrauen, Verbundenheit, Lebendigkeit,
Zuversicht, Glaube und Sinn wachsen
können. Es lohnt sich, sie zu entdecken!
Spiritualität jetzt — in Zeiten des Um-
bruchs, vieler Krisen und schwindender
Ressourcen? Ja! Weil wir als Kirche nur
weiterleben werden, wenn wir aus unse-
rer Quelle trinken, uns verbinden mit
der göttlichen Lebens- und Schaffens-
kraft, denn nichts anderes heißt „religio“.
Wie soll das gehen? Wie kommt Glaube
in die Erfahrung? Ein neu entstehendes
Netzwerk in der ELKB geht den Weg,
Spiritualität erst einmal ins Gespräch zu
bringen: Lasst uns reden über unseren
Glauben! Helfen wir einander, religiöse

Scham abzulegen. Denn wir sind eine
„story telling religion“, die seit Anbeginn
davon lebt, dass Menschen von ihren
Erfahrungen erzählen: von Suchen und
Finden, von Zweifeln und Staunen, von
Lebendigkeit, Krisen, Erfüllung, Neuorien-
tierung und Verbundenheit. Glauben 
teilen setzt aber auch Erfahrung voraus.
Und damit die Notwendigkeit, sich
immer wieder mit der Quelle zu verbinden
und Räume aufzusuchen, in denen mein
ganz persönlicher Glaube leben und 
sich vertiefen kann. Warum dann aber
ein Webportal Spiritualität? Weil wir
damit den reichen Schatz christlicher
Spiritualität in unserer Landeskirche
sichtbar machen. Im Webportal sind
zehn Zugänge zu spirituellen Erfahrungs-
räumen auffindbar: Stille, Rituale, Wort,
Musik, Kunst, Gemeinschaft, Natur,
Körper, Verantwortung und Persönlichkeit.
Jeder Zugang ist mit vielen weiteren
Wegen verbunden, weil Menschen ver-
schieden sind und Unterschiedliches
brauchen oder erfahren haben. Es gibt
außerdem einen Magazinbereich mit
anregenden Artikeln für die eigene
Spiritualität, Kontaktadressen, Veranstal-
tungshinweisen und vieles mehr. Dreh-
und Angelpunkt ist die Frage: „Was ist
Dein Weg?“ Was ist Dein Weg, wenn Du
in Gottes heiligen Raum eintreten willst,
wenn Du Dich mit Christus verbindest,
wenn Du Dich nach lebendiger, nähren-
der Glaubenserfahrung sehnst? Neugierig?
Dann herzlich willkommen auf
www.ganzhier.de! 

Kirchenrätin Andrea Heußner 
und Pfarrerin Leonie Orit Büchele
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Legende zu Seite 12 und 13

OLCHING: Johanneskirche: Wolfstr. 11 | Olching-GH: Wolfstr. 11 | Laurentiushaus: Feursstr. 23  |
Seebühne: Schwaigfeld | St. Peter und Paul: Nöscherstr.1     MAISACH: Emmaus-Gemeindezentrum:
Schulstr. 16 | Arche Noris „Bach”: Lusstr. 30 | Ökum. Nachbarschaftshilfe: Josef-Sedlmayr-Str. 14 |
Brauerei Maisach: Hauptstr. 24 GERNLINDEN: Bruder Konrad: Buschingstr. 4 | Arche Noris „Gut”:
Ganghoferstr. 1d | Sportlerheim: Sportstr. 1 EGENHOFEN: AWO Seniorenzentrum: Dachauer Str. 19
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Aktuell18

PRÄDIKANTIN NINA STELZER
Die Kirchengemeinde erhält ehrenamtli-
che Verstärkung für das Gottesdienst-
team. In einem feierlichen Abendgottes-
dienst wurde Nina Stelzer von Dekan
Markus Ambrosy als Prädikantin einge-
setzt. Nina Stelzer hat bisher als Lektorin
bereits Gottesdienste gehalten — war in
der Gestaltung aber an einige Vorgaben
gebunden. In ihrem neuen Amt darf sie
eigenständig Gottesdienste vorbereiten
und selbstgeschriebene Predigten halten.
Über mehrere Jahre hinweg hat sich
Nina Stelzer in Wochenendkursen das
nötige theologische und liturgische
Wissen angeeignet. Sie ist eine von fünf
Ehrenamtlichen, die Gottesdienste in der
Kirchengemeinde halten. Dekan Ambrosy
dankte ihr bei ihrer Einführung für ihr
Engagement und gab ihr Gottes Segen
für ihr Wirken mit.

WEIHNACHTSMUSICAL — WIE
GEHT ES WEITER?
Wer den Familiengottesdienst am
Heiligen Abend in der Johanneskirche
besucht hat, weiß es schon: Wir suchen
Menschen, die Zeit und vor allem Lust
haben, die wunderbare Tradition des
Weihnachtsmusicals in unserer Kirchen-
gemeinde fortzuführen. Man muss es
nicht allein stemmen; wenn wir ein
Team bilden, umso besser. Wir suchen
Personen mit musikalischem Geschick 
in Instrument und Gesang und viel
Liebe und Geduld für das Musizieren
mit Kindern. Bei Rückfragen oder
Interesse steht Pfarrer Frank Krauss 
als Ansprechperson zur Verfügung, 
E-Mail: frank.krauss@elkb.de.
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EXKURSION ZUR VESPERKIRCHE
Eine kleine Delegation der Kirchengemein-
de hat die Vesperkiche in Memmingen
besucht. Zwei Wochen lang werden dort
Tag für Tag 400 Mahlzeiten in der
Kirche ausgegeben. Das Orga-Team hat
Einblicke hinter die Kulissen gewährt —
bis in die Spülküche hinein. Eine tolle
Aktion! Vielleicht auch etwas für uns ... 

ORGANIST/IN
GESUCHT
In fast allen unserer
Gottesdiensten, bei
Beerdigungen, Taufen

und Hochzeiten erklingt die Orgel. Wir
sind sehr froh, dass es in der Johannes-
kirche und im Emmaus-Gemeindezentrum
gute, neue Orgeln gibt. Viele Menschen,
die unsere Gottesdienste besuchen, freu-
en sich über den Klang der Orgeln und
über die schöne und liebevoll gestaltete
Musik der Organistinnen und Organisten.
In unserer Kirchengemeinde sind derzeit
vier Organistinnen und Organisten
nebenamtlich angestellt. Darüber hinaus
spielen einige Weitere gelegentlich auf
Honorarbasis oder ehrenamtlich. 
Leider gibt es trotzdem Schwierigkeiten,
die Orgeldienste immer zu besetzen —
deshalb sind wir auf der Suche nach
weiteren Organistinnen und Organisten.
Es wäre eine nebenamtliche Anstellung
im Rahmen von mehreren Stunden pro
Woche denkbar oder eine Abrechnung
auf Honorarbasis für bis zu zehn Einsätze
pro Jahr. Die Vergütung liegt je nach
Qualifikation bei 30 - 50 Euro pro
Einsatz. Interessierte melden sich bitte
im Pfarramt: pfarramt.olching@elkb.de
oder 08142/17200. Ein besonderes
Angebot besteht von Seiten der Dekanats-
kantorin Kirsten Ruhwandl. Sie unter-
richtet auf Wunsch an der Orgel! Dieser
Orgelunterricht wird von der Landeskirche
stark gefördert und ist für die Schülerin,
den Schüler dadurch sehr preiswert.
Kontakt und Infos vermittelt ebenfalls
das Pfarramt. 
Mehr Infos: 
www.mach-kirchenmusik.de/nebenamt

ZEIT FÜR DAS BABY 
Familie Krauss erwartet Nachwuchs.
Pfarrer Frank Krauss wird ab Mitte 
Juni bis zum Herbst in Elternzeit und
nur eingeschränkt im Dienst sein.
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KONFI-HIGHLIGHTS
Konfi-Zeit neigt sich dem Ende zu — ein
Rückblick voller Highlights. 80 % unserer
Konfi-Zeit sind bereits vergangen und
das große Fest rückt näher: Am 17. und
18. Mai feiern wir die Konfirmation! Ein
guter Moment, um zurückzublicken und
die schönsten Erlebnisse unserer Konfir-
mand:innen zu teilen. Ein unvergess-
liches Highlight war für viele die Konfi-
Freizeit auf der Burg. Hier wurde nicht
nur viel gelacht und gemein-
sam Zeit ver-
bracht, sondern
auch intensiv 
über Gott und 
den Glauben nach-
gedacht. „Wir
haben so viel über
Gott und seine
Geschichten ge-
lernt und konnten
diese auch nach-
empfinden. Es war
wirklich eine ein-
zigartige Erfahrung.“
Besonders in
Erinnerung geblieben
ist der Casino-Abend, der für beste
Stimmung gesorgt hat. Ein weiteres
Highlight war der selbst gestaltete
Gottesdienst: „Es war toll zu sehen, wie
so etwas abläuft und selbst Musik zu
spielen. Es hat mir gezeigt, wie viel
Freude und Gemeinschaft in einem
Gottesdienst stecken kann.“ 

Die Vorbereitung und die Möglichkeit,
selbst mitzugestalten, waren für viele
Konfirmand:innen eine wertvolle
Erfahrung. Aber nicht nur die großen

Ereignisse haben die Konfi-Zeit geprägt
— auch die kleinen gemeinsamen
Momente: Spiele am Anfang und Ende
eines Treffens, gemeinsames Lachen und
Reden, besondere Aktionen wie das
Krimi-Dinner, Kürbisschnitzen oder das
Kochen und essen in der Gruppe. Es
sind diese Erlebnisse, die den Zusam-
menhalt gestärkt haben.
Ein tiefgehendes Thema war für viele
die Auseinandersetzung mit Tod und

Trauer. „Ihr habt das
Thema wunderschön
nahegebracht und
mir ermöglicht, den
Tod und wie man
damit umgehen soll-
te, kennenzulernen.“
Der Besuch der
Bestatterin hat
dabei viele Fragen
beantwortet, die
man nicht einfach
im Internet findet.
Die Konfi-Zeit war
eine Reise voller
Entdeckungen,

neuer Freundschaften und intensiver
Gespräche über den Glauben. „Ich fand
es toll, mich intensiv mit Gott zu
beschäftigen, meine Gedanken zu teilen
und zu erfahren, wie andere über
Glaubensthemen denken.“ 

Nun freuen sich alle auf die Konfir-
mation, ein Wochenende, das diese
besondere Zeit abschließen und gleich-
zeitig einen neuen Anfang markieren
wird. Im nächsten Gemeindebrief gibt’s
dann die Bilder der Konfirmationen,
also bleibt gespannt!
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EHRENAMTS-DANK
Das Ehrenamt ist bei uns wichtig! Die
Konfizeit, die Angebote für Kinder und
Familien, die Veranstaltungen für Senio-
rinnen und Senioren, das Austragen von
Gemeindebriefen — bei all dem ist das
Engagement von Ehrenamtlichen wichtig
und wertvoll. Deshalb waren alle über 
200 Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde
im Dezember zum Mitarbeitendendank
eingeladen. Bei der Andacht haben 
sich Isabelle Freund, Frank Krauss und
Steffen Barth in einem humorigen
Anspiel für das große Engagement be-
dankt. Im Anschluss gab es eine
Sondervorführung von „Michel feiert
Weihnachten“ vom Figurentheater
Pantaleon. Kindheitserinnerungen wur-
den wach! Natürlich gab es auch noch
Gelegenheit zum Beisammensein bei
selbstgemachtem Punsch und Gebäck.
Toll, dass wir euch haben!
Bitte vormerken: Ehrenamtsdank 2025
am 9. Dezember, Einladung und Infos
folgen im Herbst.

WUNDERBAR GESCHAFFEN
Am 7. März fand in der Johanneskirche
der ökumenische Gottesdienst zum dies-
jährigen Weltgebetstag statt. Gastgeber-

land waren die Cookinseln, ein Inselstaat
im Südpazifik. Rund 100 Personen nah-
men an dem Gottesdienst teil, bei dem
wir durch Geschichten von drei Frauen
der Cookinseln in die Maori-Kultur ein-
tauchten. Der Gottesdienst wurde vom
Chor „United“ und einer Solistin an der
Geige musikalisch untermalt. Anschlie-
ßend gab es ein geselliges Beisammensein
im Gemeindehaus mit 80 Gästen, bei
dem landestypische Speisen wie Chicken
Fa-Fa, Bananenbrot und tropisches
Früchtecurry serviert wurden. Das öku-
menische WGT-Team um Uta Böhm
sorgte für die Vorbereitung des Gottes-
dienstes sowie des Essens. 
Nächstes Jahr wird der Weltgebetstag
mit dem Gastgeberland Nigeria am 
6. März 2026 stattfinden.
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23Adressen im Überblick

Kirchenvorstand
Vertrauenspersonen:
Barbara Walton, Dachserstr. 8,
82140 Olching, Tel. 08142/46 26 022
E-Mail: barbarawalton@hotmail.de

Kerstin Wölfle, Schwabenstr. 11,
82256 Fürstenfeldbruck, Tel. 0173/391 48 79
E-Mail: kerstin@schlingel.de

Evang. Johanneshaus für Kinder
Wolfstraße 7, 82140 Olching
Tel. 08142/40 486, Fax 08142/44 72 40
Leitung: Marion Zank
E-Mail: kita.johanneshaus.olching@elkb.de

Diakonie Fürstenfeldbruck:
Evang. Alten- und Pflegeheim 
Laurentiushaus
Feursstraße 23, 82140 Olching
Tel. 08142/450-0
Leitung: Emmi van Laack
www.laurentiushaus.diakonieffb.de

Evang. Schülerhort Emmaus
Pfr.-Betzl-Straße 1, 82216 Maisach
Tel. 08141/30 59 74
Leitung: Regina Jung
www.hort-maisach.diakonieffb.de

Soziale Beratung Tel. 08141/15 06 30

Telefonseelsorge Tel. 0800/11 10 111

Spendenkonto 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Olching-Maisach

Sparkasse Fürstenfeldbruck
IBAN: DE84 7005 3070 0001 9598 65

KONTAKT
Evang.-Luth. Pfarramt Olching-Maisach
Sekretärinnen:
Silvia Michalsky und Claudia Klaaßen
Wolfstraße 11, 82140 Olching
Tel. 08142/17 200
E-Mail: pfarramt.olching@elkb.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. - Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr
Mo. und Mi.: 14.00 - 16.00 Uhr
In den Schulferien: 
Mo., Mi. - Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr

Pfarrer Steffen Barth
Lusstraße 17, 82216 Maisach
E-Mail: steffen.barth@elkb.de
Tel. 08141/90 130
Freier Tag: Samstag 

Pfarrer Frank Krauss
Wolfstraße 11, 82140 Olching
E-Mail: frank.krauss@elkb.de
Tel. 01517/435 04 84
Freier Tag: Montag 

Pfarrerin Isabelle Freund 
E-Mail: isabelle.freund@elkb.de
Tel. 0152/52 70 19 33
Freier Tag: Freitag

Ehrenamtskoordinationsteam
Anne Peiffer-Kucharcik, Uta Böhm, 
Laura Preuß und Kerstin Wölfle
E-Mail: ehrenamt-olching-maisach@elkb.de

Instagram
@evangelisch_olching_maisach

Homepage
www.evangelisch-olching-maisach.de
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